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Informationen nach § 8a und § 11 (1) der Störfallverordnung für die 
Nachbarschaft und Besucher, Beschäftigte von Partnerfirmen und 
Mitarbeitende im Logistikzentrum (LZ) in der Lange Wanne (Baßgeige) 

https://chemitas.com/
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Liebe Nachbarn1, 
 

Sicherheit hat für alle Menschen am und 
um den Standort `Lange Wanne´ in der 
Bassgeige Goslar herum einen hohen 
Stellenwert.  
Dieses Thema ist für Sie als Nachbar 
ebenso wichtig, wie für die rund 100 hier 
beschäftigten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Wir arbeiten jeden Tag 
daran, Anlagen und Prozesse noch 
sicherer zu machen und das bestehende 
hohe Sicherheitsniveau weiter zu 
verbessern. Sicherheit hat für uns 
höchste Priorität. 

Trotz aller Bemühungen, müssen wir auf 
Ereignisse wie z.B. Brand oder Unfall 
vorbereitet sein.  
In dieser Broschüre finden Sie die 
wichtigsten Informationen und 
Empfehlungen für besondere Ereignisse 
zusammengefasst. 

Bitte lesen Sie diese Informations-
broschüre sorgfältig durch. 

Sie finden erläutert, was im Falle eines 
solchen Ereignisses zu beachten ist. 
Darüber hinaus sind für Sie konkrete 
Sicherheits- und Verhaltenshinweise 
zusammengestellt. 

 

 
 

 
1 Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher und männlicher Sprachformen 
verzichtet und das generische Maskulinum verwendet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter 

Wir betreiben ein Lager, in dem Produkte 
für und von unseren Kunden angeliefert, 
bemustert, eingelagert und ausgelagert 
werden. 

Bei den Produkten handelt es sich um 
ausschließlich feste Stoffe, die in 
Fässern, Kartons, Säcken oder BigBags 
auf Paletten zu uns kommen. 

Ein Teil der gelagerten Waren sind 
Gefahrstoffe, die einer besonderen 
Beachtung bedürfen.  
Der Umgang mit Gefahrstoffen ist uns 
vertraut, da wir seit über 20 Jahren dies in 
unserem Lager praktizieren.  
Alle beteiligten Personen werden 
wiederkehrend hierfür intensiv geschult. 

 

 

Als Unternehmen tragen wir eine 
besondere Verantwortung gegenüber 
unseren Mitarbeitern, Kunden, 
Eigentümern, sowie gleichermaßen 
gegenüber der Umwelt und der breiten 
Öffentlichkeit. Diese Verantwortung 
beruht auf dem Respekt gegenüber 
ethischen Grundwerten, Integrität und 
der Einhaltung geltender Gesetze. Wir 
setzen auf modernste Standards beim 
nachhaltigen Arbeits-, Umwelt- und 
Gesundheitsschutz. Dazu dient speziell 
die Weiterentwicklung und Umsetzung 
eines Sicherheitskonzeptes. Damit 
wollen wir bestmöglich Unfällen und 
Betriebsstörungen der Anlagen und 
Prozesse vorbeugen, sowie die 
Menschen vor Ort schützen. Wir sind 
stolz darauf, dass es bei uns seit vielen 
Jahren zu keinen wesentlichen 
Betriebsstörungen gekommen ist. 
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Erläuterungen zur Störfallverordnung (StörfallV) 
 

Die Störfallverordnung (12. BImSchV) ist 
eine zentrale Rechtsvorschrift für die 
Sicherheit von Betriebsbereichen. Sie 
enthält Regelungen zum Vermeiden und 
Begrenzen von Störfällen sowie zur 
Dokumentation der vorhandenen 
Sicherheitsmaßnahmen. Darüber hinaus 
sollen die Auswirkungen von solchen 
Ereignissen begrenzt werden.  
Nach § 8a und § 11 (1) der Störfall-
verordnung besteht zusätzlich die 
Verpflichtung, die Öffentlichkeit zu 
unterrichten. 

 

Was aber ist ein Störfall? 

Als Störfall wird ein Unfall in einem 
Industriebetrieb bezeichnet, bei dem 
Stoffe freigesetzt werden, die die Umwelt 
oder Menschen gefährden können, die 
exakte Definition findet sich im § 2 der 
Störfallverordnung. 

Der Betriebsbereich der Chemitas 
GmbH zählen nach § 2 Abs. (2) der 
Störfallverordnung zu Betriebsbereichen 
der „oberen Klasse“, woraus sich 
erweiterte Pflichten ergeben, wie zum 
Beispiel das Verfassen eines 
Sicherheitsberichtes. 

Dem Gewerbeaufsichtsamt in 
Braunschweig (GAA) als zuständiger 
Aufsichtsbehörde wurden diese 
Betriebsbereiche gemäß Störfall-
verordnung mitgeteilt. 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner 

 

 
Dr. P. Schwerthelm 

Immissionsschutz- und 
Störfallbeauftragter 

 

Die zentrale Störfall-Telefon-Nummer 
(Hotline) vom MPO lautet: 

 

05321 – 751 - 51717 

 

Fragen und Anregungen können Sie uns 
gerne schreiben über: 

 

info@chemitas.com 
 

Behördenvertreter, insbesondere des 
GAA, kontrollieren wiederkehrend den 
Betriebsbereich. Die Intervalle der 
regelmäßigen Vor-Ort-Besichtigungen 
sind durch die Gewerbeaufsicht 
festgelegt. 

Das Datum der letzten Vor-Ort-
Besichtigung ist auf der Internetseite 
unseres Unternehmens dokumentiert. 
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Gefahrstofflager 
 

Ein Gefahrstofflager ist ein Lager, in dem 
Stoffe gelagert werden, die aufgrund 
ihrer Eigenschaften als Gefahrstoffe 
nach der Gefahrstoffverordnung 
(GefStoffV) eingestuft sind. Diese Stoffe 
können eine Gefahr für die Gesundheit 
oder die Umwelt darstellen, 
beispielsweise durch Entzündbarkeit, 
Giftigkeit oder Korrosivität. 

Unser Gefahrstofflager ist ausschließlich 
für feste Stoffe zugelassen. Sämtliche 
Produkte werden verpackt übernommen 
und im gleichen Zustand versendet. 

 

 

 

 

 

Unternehmen 
 

Die Chemitas GmbH ist Teil der 
Mitsubishi Materials Gruppe und hat sich 
auf industrie- und chemienahe 
Dienstleistungen spezialisiert. Sie ist 
Standortdienstleister des Metallurgie 
Park Oker (MPO) mit dem zentralen 
Standort `Lange Wanne´. 

Das Unternehmen versorgt und 
unterstützt primär die Betriebe des MPO 
in Oker und bündelt die erforderliche 
Aktivitäten zur Einhaltung der 
Anforderungen der Störfallverordnung 
im Rahmen eines Sicherheits-
managementsystems. Es unterhält 

Lagerbereiche für gefährliche Stoffe, die 
für die Produktion benötigt werden oder 
im Rahmen des Herstellungsprozesses 
anfallen. Die Chemitas ist Partner für die 
Versorgungssicherheit mit Energie und 
Medien der Standortbetriebe und stellt 
u.a. die reibungslose Steuerung der 
Warenflüsse sicher. Die Chemitas stellt 
somit den sicheren Ablauf der Prozesse 
und die reibungslose Steuerung der 
Warenflüsse sicher. 
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Betriebsstörung 
 

In außergewöhnlichen Fällen, wenn 
durch eine Betriebsstörung eine ernste 
Gefahr für die Gesundheit von Menschen 
und / oder für die Umwelt entsteht, 
spricht man von einem Störfall. Ein 
Störfall könnte sich ergeben, wenn zum 
Beispiel Chemikalien aus einem 
Gebinde austreten. 

Bitte achten Sie auf Lautsprecher-
durchsagen und Rundfunkmeldungen 
und befolgen die Vorgaben der 
Einsatzkräfte 

 

Von Bedeutung für die Nachbarschaft 
könnte die Freisetzung von folgenden 
Stoffen sein. 

In den Produkten befinden sich zum Teil 
Anteilen an Nickel- und 
Cobaltverbindungen. Gelangen diese 
bei einer Freisetzung über einen langen 
Zeitraum in die Umgebungsluft, können 
sie gesundheitsschädlich und / oder 
krebserzeugend wirken. 

 

Darüber hinaus können im Falle eines 
Brandes Gase und Aerosole entstehen, 
die je nach Brandherd, Intensität und 
Konzentration reizend / ätzend und / oder 
gesundheitsschädlich / toxisch sein 
können. 

 

 

 

Unsere anerkannte Werkfeuerwehr 
unterstützt die kommunale Feuerwehr 
Goslar im Fall eines Einsatzes mit der 
langjährigen Erfahrung an unserem 
Standort MetallurgieParkOker (MPO). 
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Einsatzstoffe und ihre Gefährdungsmerkmale 
 

 

 

Gefahreneinstufung Stoffbeispiele 
Wesentliche 

Gefahreneigenschaften 

1.1.1 
H1 
(Akut toxisch)  

Cobaltmetallpulver und -
oxid 

Lebensgefahr bei Verschlucken, 
Hautkontakt oder Einatmen! 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut 
und schwere Augenschäden! Schädigt die 
Organe! 

1.1.2 
H2 
(Akut toxisch) 

Metallsalze und 
Salzlösungen (KF, NaHS, 
TaF5, NbFx);  
Metall-Agglomerate und 
sonstige Verbindungen 
(WoCCo);  
Säuren und Laugen 

Lebensgefahr bei Einatmen und 
Hautkontakt; Giftig bei Verschlucken! 
Schwere Verätzungen und 
Augenschäden! 
Schädigt die Organe! 

1.3.1 und 1.3.2 
E1 und E2 
(Gewässergefährdend) 

Natriumhydrogensulfid; 
Metall- und Hartmetall-
suspensionen (WCNi); 
Metalle, Hartmetalle und 
Legierungen (Ni/Co, 
WCCo, CoTaW, CuCoNi, 
Na2WO4, CoO, Co-
Metallpulver, V2O5) 

Sehr giftig für Wasserorganismen! 

14.2 
O2 

Metallpulver  Stoffe oder Gemische, die in Berührung 
mit Wasser entzündbare Gase entwickeln, 
Kategorie 1 

2.31 
Einatembare, 
pulverförmige 
Nickelverbindungen 

Schmelzgut, Filterstaub, 
Schlamm und 
Weichschrott 

Schädigt die Organe! 
Kann Krebs erzeugen! 
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Störfallinspektion durch die Überwachungsbehörde 
 

Die Anlage im Logistikzentrum unterliegt 
regelmäßigen Prüfungen, Wartungen 
und Instandsetzungsmaßnahmen, die 
den störungsfreien, sicheren Betrieb 
gewährleisten.  
Zudem stimmen sich die Unternehmen 
vor Ort regelmäßig mit der zuständigen 
Behörde ab. 

Diese Behörden kontrollieren den 
Betriebsbereich bei regelmäßigen Vor-
Ort-Besichtigungen. 

Die aktuellen Überwachungstermine 
können auf unserer Internetseite 
eingesehen werden.  

Ausführliche Informationen zur Vor-Ort-
Besichtigung können bei der Chemitas 
GmbH schriftlich angefordert werden. 

 

 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt die zuständige Überwachungsbehörde: 

 

Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Braunschweig 

Ludwig-Winter-Straße 2 

38120 Braunschweig 

Mail: poststelle@gaa-bs.niedersachsen.de 

tel.: 0531 354760 

 

Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Braunschweig | Nds. Gewerbeaufsicht 
(niedersachsen.de) 

 

  

https://www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de/startseite/wir_uber_uns_aktuelles_lokal/gewerbeaufsichtsamter/gaa_braunschweig/staatliches-gewerbeaufsichtsamt-braunschweig-52028.html
https://www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de/startseite/wir_uber_uns_aktuelles_lokal/gewerbeaufsichtsamter/gaa_braunschweig/staatliches-gewerbeaufsichtsamt-braunschweig-52028.html
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Verhalten im Notfall  
Grundsätzliche Informationen und Handlungsempfehlungen bei 
Chemieunfällen 
 

Wie werde ich informiert? 

➔ durch Sirene 
➔ durch Lautsprecherdurchsagen 
➔ durch Rundfunk- und 

Fernsehdurchsagen 
➔ über die NINA-App 

(über den QR-Code gelangen Sie direkt zur NINA-App) 

Die NINA-App kann ich hier herunterladen: 

 

 

 

Was muss ich tun? 

➔ Ruhe bewahren 
➔ Vom Unfallort fernbleiben!  

Straßen und Wege für die 
Einsatzkräfte freihalten! 

➔ Gebäude aufsuchen, 
Hilfsbedürftige (wie Kinder, ältere 
oder behinderte Menschen) ins 
Haus holen. 

➔  Ich suche geschlossene, hoch 
liegende Räume – also keine Keller – 
auf. Ich schließe alle Türen und 
Fenster. Geschlossene Räume 
schützen zunächst wirkungsvoll vor 
Gasen oder 
Explosionsauswirkungen 

➔ Ich stelle die Belüftung oder 
Klimaanlage ab. Das gleiche tue ich, 
wenn ich mich im Auto befinde. 

➔ Ich hole spielende Kinder ins Haus. 
➔ Ich informiere Nachbarn und 

Passanten. Vorübergehende 
Passanten nehme ich auf. 

➔ Ich schalte das Radio ein:  
NDR II 96,0 MHz  
(12,266 GHz DVB-S-Radio) 

 

 

Die Rettungsleitstelle des Kreises Goslar 
sammelt alle Erkenntnisse über 
mögliche Auswirkungen und informiert 
über Medien so umfassend wie möglich. 

Die zentrale Störfall-Telefon-Nummer 
(Hotline) vom MPO lautet: 

 

05321 – 751 - 51717 
 

Was kann ich sonst noch tun? 

➔ Ich vermeide jedes offene Feuer 
(Rauchen!). 

➔ Ich halte mir bei 
Geruchswahrnehmungen nasse 
Tücher vor Mund und Nase, um 
keine giftigen Stoffe einzuatmen. 

 

Was sollte ich auf keinen Fall tun? 

➔ Ich vermeide telefonische 
Rückfragen, um die Leitungen nicht 
zu blockieren. Sie werden für 
Einsatzkräfte gebraucht. 

➔ Ich verlasse das Haus nicht 
unaufgefordert, da ich mich sonst 
selbst gefährde. Die Verkehrswege 
werden zudem von den 
Einsatzkräften benötigt. 

 

Entwarnung erfolgt durch die Polizei 
oder den Katastrophenschutz des 
Landkreises 
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What to do in an emergency  
Basic information and recommendations for action in the event of a 
chemical accident 
 

How will I get information? 

➔ from siren 
➔ from PA announcements 
➔ from radio and television bulletins 
➔ from the NINA app  

(click the QR-Code for direct access to NINA-App) 

To download the NINA-App: 

 

 

 

What should I do? 

➔ Keep calm 
➔ I keep away from the scene of the 

accident!  
Keep roads and paths clear for 
emergency services! 

➔ Search for cover in a building, bring 
people in need (such as children, 
elderly or disabled people) into the 
house! 

➔ I go to a closed, above-groundlevel 
room, i.e. not a basement. I close all 
doors and windows. Closed rooms 
provide effective initial protection 
against gases and the effects of 
explosions. 

➔ I switch off the ventilation or air 
conditioning. The same applies if I 
am in my car. 

➔ I bring children playing outdoors into 
the house. 

➔ I inform neighbours and passers-by. 
I take in any passers-by. 

➔ I switch on the radio:  
NDR II 96,0 MHz  
(12,266 GHz DVB-S-Radio) 

 

 

 

Goslar District Rescue Coordination 
Center collects all information about 
potential effects and provides 
information to the media as 
comprehensively as possible. 

The central emergency hotline MPO is: 

 

05321 – 751 - 51717 
 

What else should I do? 

➔ Avoid open flames (no smoking!). 
➔ If I notice any odours, I hold a damp 

cloth over my mouth and nose to 
avoid inhaling toxic substances. 

 

What should I not do under any 
circumstances? 

➔ I avoid using the telephone to make 
inquiries so that the lines remain 
free. They are needed by the 
emergency personnel. 

➔ I do not leave the house unless 
requested to do so as I would be 
placing myself in danger. The 
access routes are required by the 
emergency forces. 

 

The all-clear is given by the police or civil 
protection 
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Acil durumda yapılması gerekenler  
Kimyasal kazalarında temel bilgiler ve davranış tavsiyeleri 
 

Bana nasıl bilgi verilecektir? 

➔ siren aracılığıyla 
➔ Hoparlör anonslarıyla 
➔ Radyo ve televizyon anonslarıyla 
➔ NINA Uygulaması üzerinden 

https://www.bbk.bund.de/DE/NINA/ Warn-App_NINA_node.html 

           

 

Öncelikle ne yapmalıyım? 

➔ Sakin olun 
➔ Kaza yerinden uzak dururum ve kendi 

başıma hiçbir şey yapmam!  
Acil servisler için yolları ve yolları 
açık tutun! 

➔ Binaları ziyaret edin, İhtiyaç sahibi 
insanları (çocuklar, yaşlılar veya 
engelliler gibi) eve getirin. 

➔ Kapalı, yüksek yerde bulunan, yani 
bodrum olmayan alanlara giderim. 
Tüm kapıları ve pencereleri kapatırım. 
Kapalı mekanlar öncelikle gazlara 
veya patlama etkilerine karşı etkin 
bir şekilde koruma sağlamaktadır. 

➔ Havalandırmayı veya klimayı 
kapatırım. Aynısını araçta 
bulunduğumda da yaparım. 

➔ Dışarıda oynayan çocukları eve alırım. 
➔ Komşulara ve yayalara bilgi veririm. 

Yoldan geçen yayaları eve alırım. 
➔ Radyoyu açarım:  

NDR II 96,0 MHz  
(12,266 GHz DVB-S-Radio) 

 

 

 

Goslar bölgesi acil durum merkezi olası 
etkiler hakkında tüm tespitleri 
toplamaktadır ve medya üzerinden 
olabildiğince kapsamlı bilgi vermektedir. 

Merkezi acil telefon numarası (Hotline) 
MPO'dan: 

 

05321 – 751 - 51717 
 

Daha başka ne yapabilirim? 

➔ Her türlü açık alevden (sigara 
içmekten!) kaçınırım. 

➔ Koku aldığımda zehirli maddeleri 
solumamak için ağzıma ve burnuma 
ıslak bezler tutarım. 

 

Kesinlikle yapmamam gerekenler 
nelerdir? 

➔ Hatları bloke etmemek için telefonla 
sorular sormaktan kaçınırım. Bunlar 
kurtarma ekipleri için gereklidir. 

➔ Talep edilmeden evi terk etmem, 
aksi halde kendimi tehlikeye atarım. 
Trafik yollarına kurtarma ekipleri 
ihtiyaç duymaktadır. 

 

Her şey yolunda, polis veya sivil koruma 
tarafından veriliyor 
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Anschrift: 

Chemitas GmbH  

Lange Wanne 8 

38644 Goslar 

 

info@chemitas.com 

www.chemitas.de 

 

 

Stand 2026/05 

http://www.chemitas.de/

